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EMOTIONAL, LEIDENSCHAFTLICH UND ETWAS VERRÜCKT -
MEINE ZEIT BEI ALEMANNIA AACHEN 8 
Vorwort von Willi Landgraf 

1. DIE GRÜNDUNGSPHASE 13 
Weil wir die Alemannia sind - Weil von unseren ersten Einnahmen direkt ein 

Fußball gekaufl wurde - Weil wir eine Umwandlung in einen akademischen 
Sportverein (trotz wesentlich höherer Geldmittel) ablehnten - Weil wir gegen 

den englischen Berufsspielerklub Bradford City gewannen 

2. BIS ZUM ZWEITEN WELTKRIEG 19 
Weil wir den »Schwimm-Hennes« hatten - Weil wir nach fünf fahren die 

Fusion mit dem Turnverein wieder auflösten - Weil, Reinhold Münzenberg 
das schwarz-gelbe Trikot trug - Weil selbst gegen die SpVgg Sülz 07 in den 
1930er-Jahren 15.000 Zuschauer kamen 

3. DIE ERSTE ERFOLGREICHE ZEIT 25 
Weil nach einem Pokal-Heimspiel die Einnahmen sofort gepfändet wurden -
Weil wir unser erstes DFB-Pokalfinale verloren - Weil am 3. September 1953 
Richtfest am alten Tivoli gefeiert wurde, damals eins der modernsten Stadien 

Deutschlands - Weil die Bundesliga ohne Alemannia Aachen gegründet wurde 
- Weil wir den Bundesliga-Aufstieg ein Jahr später peinlich vergeigten - Weil 
Alemannia-Legende Michel Pfeiffer vor 100.000 Zuschauern im Wembley-
Stadion sein Nationalmannschafts-Debüt feierte - Weil 30.000 Zuschauer den 
Aufstieg gegen Göttingen 05 feierten - Weil die modernste Flutlichtanlage 
Europas gegen Espahol Barcelona eingeweiht wurde - Weil wir zwischen
zeitlich Westdeutschlands größter Verein waren - Weil Sepp Herberger zu 

unserer zweiten Pleite im Pokalfinale sagte: »Das Beste war das Wetter ... 
und die Kapelle« 

4. ENDLICH BUNDESLIGA! 41 
Weil der Tivoli in der Bundesliga eine uneinnehmbare Festung war - Weil 
wir auf eine vierwöchige Südamerika-Tournee gingen - Weil wir mit 300.000 
DM die Bundesliga-Rekordablösesumme zahlten - Weil wir den FC Arsenal 
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mit 3:2 besiegten - Weil wir Vizemeister wurden - Weil wir als Vizemeister 

direkt wieder abgestiegen sind 

5. DIE (ERSTE) GROSSE FINANZIELLE KRISE UND DIE 2. BUNDESLIGA . . 51 
Weil wir plötzlich der FC Bayern der Regionalliga waren - Weil wir unser 
Stadion nach dem Abstieg für drei Millionen Mark umbauen ließen - Weil 
sich wegen Geldnot eine Bürgerinitiative zur Erhaltung der Alemannia grün
dete - Weil es Samba und Konfetti am Tivoli zu sehen gab - Weil wir sieben 
Trainer in drei Jahren hatten - Weil unser Präsident über Nacht nach Kanada 
floh und per Fax seinen Rücktritt erklärte - Weil Werner Fuchs (zum ersten 

Mal) Trainer bei uns war - Weil Peter Neururer bei uns zum jüngsten Trainer 
der Bundesliga und 2. Bundesliga wurde - Weil wir schon Karten für die 
Relegationsrunde druckten, sie aber dennoch verpassten - Weil einer unserer 

Präsidenten auf einer Jahreshauptversammlung aufgrund eines Herzinfarktes 
starb - Weil Wattenscheid erneut zum Alemannia-Debakel wurde 

6. DER SPORTLICHE ABSTIEG 65 
Weil der »Beckenbauer der Türkei« in Aachen Trainer wurde - Weil wir über

raschend in den Amateurbereich abstiegen - Weil wir gegen Bad Honnef, 
Rhenania Alsdorf oder Jülich 10 verloren haben - Weil unser Zuschauer-
Minusrekord gegen den Rheydter SV aufgestellt wurde 

7. DER WIEDERAUFSTIEG UNTER WERNER FUCHS 73 
Weil Werner Fuchs (zum zweiten Mal) unser Trainer war- Weil es den »Ball
wurf von Mannheim« gab - Weil wir den traurigsten Aufstieg aller Zeiten 
feierten - Weil mittelklassige Spieler wie Clirim Bashi, Stephan Lämmermann 
und Co. zu Helden wurden - Weil die Frau von Werner Fuchs auch nach 
seinem Tod noch im Fanshop gearbeitet hat 

8. DIE RÜCKKEHR IN DIE 2. BUNDESLIGA 83 
Weil wir als Aufsteiger mit 10.000 Auswärtsfans bei Borussia Mönchenglad
bachgewannen - Weil Eugen Hach Franklin Bittencourt würgte - Weil Taifour 

Diane das Tor des Monats schoss, gegen Borussia Mönchengladbach - Weil 
unsere »Go«-Tüten den Tivoli belebten - Weil Jörg Berger und Jörg Schmadtke 

die erfolgreichste Zeit einläuteten - Weil die Kofferaffäre um Mark Rudan 
den Tivoli beschäftigte - Weil die Fans und die Mannschaft Geld gegen die 
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Insolvenz spendeten - Weil wir pleite aber geil sind - Weil Emmanuel Krontiris 
einen Hattrick gegen den 1. FC Köln schoss - Weil Spieler wie Erik Meijer und 

Willi Landgraf die Alemannia prägten - Weil gleich zwei unserer Spieler den 
Zweitliga-Rekord halten - Weil unsere Spieler immer mehr Freunde als Mit

spieler waren - Weil wir einen Kartoffelkäfer als Maskottchen haben 

9. DIE ERFOLGREICHSTEN JAHRE 109 
Weil das erste Geisterspiel Deutschlands am Tivoli stattfand - Weil wir die 

Bayern (zum ersten Mal) aus dem DFB-Pokal warfen - Weil uns die »Hand 
Mbwandos« ins Finale nach Berlin brachte - Weil wir auch das dritte Pokal

finale der Vereinsgeschichte verloren - Weil wir trotzdem im UEFA-Cup spielten 
- Weil wir das letzte Team waren, das in Köln international spielte - Weil das 
Heimspiel mit den meisten Zuschauern in Köln stattfand - Weil wir die Bayern 

in Liga und Pokal erneut besiegen konnten - Weil wir nach 36 Jahren Absti
nenz wieder in die Bundesliga aufgestiegen waren - Weil wir eine sehr intensive 
Bundesliga-Rückkehr feierten - Weil ein Ex-Weltmeister das Trainerkarussell 
startete - Weil wir den besten Sportdirektor Deutschlands vom Hof jagten - Weil 
die Zaubermaus bei uns groß wurde - Weil am alten Tivoli Lautsprecherboxen 

die Sicht verdeckten - Weil wir ein letztes Fest auf dem alten Tivoli feierten 

10. IM NEUEN TIVOLI GEHT ES BERGAB 153 
Weil wir ein Schmuckkästchen für 50 Millionen Euro bauten - Weil wir das 

Eröffnungsspiel im neuen Tivoli mit 0:5 verloren - Weil wir Transfer-Flops 
wie Babacar Gueye hatten 

11. DER MAXIMALE TIEFPUNKT 161 
Weil ein Heimsieg trotz Abstiegs gefeiert wird wie eine Meisterschaft - Weil wir 
während einer laufenden Insolvenz in der Regionalliga West spielten - Weil 
wir das Mittelrheinpokal-Finale gegen den Viertligisten Fortuna Köln im strö
menden Regen verloren - Weil wir in der ersten Runde des Mittelrheinpokals 

gegen den Siebtligisten Inde Hahn rausflogen - Weil im zweiten Anlauf fast die 
Regionalliga-Meisterschaft erreicht wurde - Weil sich unser Trainer und unser 

Geschäftsführer in den Medien gegenseitig anfeinden - Weil die Fans auch in 
der Regionalliga West an den Tivoli strömen - Weil wir nach einem 4:1-Sieg 
in Oberhausen im Niederrheinkanal baden gehen - Weil wir nur einen Punkt 
gegen den TuS Erndtebrück holten 
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12. ALLGEMEINES 183 
Weil wir das beste Fanzine Deutschlands hatten - Weil unsere Ex-Spieler bei 

anderen Klubs dauernd aufblühen - Weil wir das urigste und selbstironischste 
Vereinslied überhaupt haben - Weil wir der Klömpchensklub sind - Weil wir 

den 50 Millionen Euro teuren Tivoli an die Stadt für einen Euro verkauften -
Weil unser Geschäftsführer FrithjofKraemer den Verein »auf sicheren Beinen« 
abgibt - Weil ein Ex-DFB-Präsident ein großer Alemannia-Fan ist - Weil die 
Aral-Tankstelle am Stadion zum Treffpunkt der Alemannia-Fans geworden 
ist - Weil man manchmal besser aus dem Baum als auf der Tribüne zuschauen 
konnte - Weil wir Sturmer wie Delzepich, Krohm und Auer hatten - Weil 

der Reitverein lange Zeit das schönere Stadion hatte - Weil sich viele Men

schen nur vom Tivoli her kennen - Weil man Mittelrheinpokal gegen Weg
berg-Beeck statt Champions League gucken kann - Weil es im VIP-Bereich 
zur Halbzeitpause nur Currywurst mit Brötchen gibt - Weil der Trainer der 
zweiten Mannschaft in der Abwehr der ersten Mannschaft aushilft - Weil wir 
fragwürdige, aber amüsante Halbzeitspiele hatten - Weil bei uns in der Halb

zeitpause Geburtstagsgrüße durchgesagt wurden - Weil Robert Moonen unser 
Stadionsprecher ist - Weil manchmal schon in der Halbzeitpause das Bier am 

Tivoli ausverkauft ist - Weil wir prägende Niederländer in der Mannschaft 
hatten - Weil der Name Tivoli eine Liebeserklärung beinhaltet -Weil Torwart 
Frederic Löhe eine Backpfeife bekommen hat und noch immer zu den Fans 
geht - Weil ein Bild von Uli Hoeneß in ganz Aachen berühmt ist - Weil man 

Aachen-Fans auf der ganzen Welt trifft - Weil der Derby-Cup unsere einzige 
Trophäe ist - Weil wir eine Fanfreundschaft mit Roda Kerkrade haben - Weil 
die Bundesliga voller Alemannia-Spieler ist 
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